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Die gerechten Klagen nnd Shranew
fwegen Des allzn friihen Abfterbens

cined feb treven Sreundes und fleifigen
Amts-Bruders :

Des
SHoFnobChrwirdigen und Hodwohlge:
labrten errn,

HERNK
sgohamn Pendeeas
Womnitius,

Woblverdienten Diacons bey der Coanaelifeh:
Lutherifhen Set Agnus Kivche
albier,
tweldyes den16. Npril, v758. am Sonntage Jubilate, vormit:
tags um 1o, LI :im Cinund funfzighen Sebensjabre
erfolaete,
toolte

mit fehe wehmithigen Hevzen in nadfolgenden Seilen vovftellen,
und ie die

Godiocsritve Srau SSitbe
und eingige liebe Fodhter,
a1 fich felbfi undalle durch diefen Todesfall fehyr gebeugte

cinigeemagen aufridyten

Ded Wobljeligen

genefeney unwindiger Collega,

Hermann Sdivarg, Paster
bey obegedacher ﬁi\rd)e und Gemeine,

gedeuckt bey Sohann Ehrifioph Sdonporf.




2, San. 1, 26,
{Ea iffmit Leid um dich, mein Bruder Jonarban ; ich babe groffe
Grende und Yonnean di¢ tehabr: deinte Liebe iff mie fondeglic

cher Qexvefen, denn Stauen Licbe.
X ¢ *x»* X ¥

e Lach L mein. freuer Jouathan,

“Micin Hirzensfrennd und Brudery
Ach ! deh ! wasg hab_ i) Div gethan,
Dag Du Deing Shifleing Ruder
So upvermutl vom vom fande i
Und duvdy dad ThHal 2¢s Todes gehit
Gig Qand des cwgen Eebens ?

aRie ten€ft Ou hicht an unfevn Bundy
Und an dag Band dev Licbe,
So Du und iy wit Heeg und Jund
Quus innvean Glaubenstriche B
Qufrichreten in ience Stund, 54 4
®a ups dev evge Gnadenbund
Sn FESU ward veeklaves.

@5 folte Diefes Sreundithaftsband
Su diefer SBelEnidhes Fonnen
aRir mddten feyn in weldem Land,
Unswon cinander trennen: |
Und nun, ad)! teennts. dev bitere Tody
Und feset midy in foldye Noth,
Daf Hevg upd Augen: ycinew,;
Aafs i)

Sm mindeften Getenbet; =
Du lichteft mich, id licbre Did),
[Dit baft midy nic gepriife,
Durd) einer falfdyen. Liche Seicin ¢
e nein ! Dein, Lichen wav vede vein,
Und ohne alle Scyminfe.

Schy hatte ffe Luft an, Die/
NRedyt grofie Sreud und FWonne,
Dein Licben avar befondeys iniy,
QReil ¢8 dic Gnadenfonne
Mit ihren Stralen vein gentadt,
Und mid febr ofte angelade,
Und fraftig aufacridret.

Q®iy Fonten obne Hinterhalt
Ginander alles fagens
aBiv torften in Taubeneinfalt
Cimander alles flagen:
aBiv theilten gut und, bofeTag,
Und bradyren por OOTT alle King | :
Sm Leiden und in Sreuden, -




eBie Beugtet Du nein armies Hevg,
Da Du beut vor adit Tagen
Singft tber Deinen Leilesfdymers
Cmipfindlicd) an juélagen;’ !
Ga, da iy tilbernehmen folt
Dic Predigty die Sy Halren wolt ¢
Lon dem Crghivten; JESIL

RNodjuehy gevfchmols miinbanger Sint,
Da Du vor emgen Tagen 4
iidymorgens feih 3u Div viefft Hil, !
Und fingeft au 3ufagen ; '
3t danke Shnen Hevzensfreund,

w OE fie miy duvd) mein Lcben feyhid

n Und treu Lisher geblichen, -

» 3d) batte viel Defimmernif
" S_u ticinern bangen Devgen, =7
1 E8 madyte mandser & andenbip
p Wiv im Gewifen Sdmerzen:
n JEBE ey fhd 1) Rub i Raf,
» 2Beil ICus meine Scyuldeniafi
nRie ganglich abgenommen.

» A8 Gnaden binichflig fhon,
n2us Gnaden foll i) lebens'
n 3 weif nides voit Vevdienft uhd Lo,
12u8 ©naden will Hiie geben :
»IMNein Abba feine BVarerhuld,
plind IE[S meiie Simdenfhuld
ptind Strafe gang stidecken. *

o e wimfete woly daf idy: albien
e Redye viel hate-audaevichiess
n 30, wenn GOt wolt, daf Sic mit iy,
o1 QBie wiv ung gang verpfliditety . -
» Do) vieles Fongen vidyren aus 4w
» 30 unfers grofien HErren Haus
»3U feindnRubm und Preife. o

1 Oody binid) aud) dem HEvven il
»@r mag ¢8 mit mivingdien, .o o0
2 Rie er, meip BVaterpintmer wilk”
n 30 allen meinen Sadjenss oo s
»Aug G3naden, weigidy, bin icyfeim,. 1. =
pGn Tod und Lben it ev mein,
»2us Gnaden bin iy felig!

o Ak Water! featte nicine Gy,
o ey fegne auh mein $Herze!
» @il daf fie nur AEERid) ﬂeéfs fehaus
o Und miv mein Heez vide {dumerze.
» Qag fie in Chrifto deine feyn,
pUnd fitbre freum Lclben cin,
. e fie ihe Leben [dhlicflen,




o —

BO1e fegne Hofy und Stade und Land,
2 @ feane die Gemeine
o G feane cinen ieden Stand,
» &t fegne Grofe und Kleine.
» e fihaffe, daf des Worres Lidht
» Durd alle finftre Hevgen bridye,
2 Und reidye Sradte teage,

o Gt ftavte Sic mit grofiec Kraft
»2us feinen veidien Shagen,
2 Sein Geift, der alles durdy uns fhaft,
»Dcr 1wollc dag exfesen,
o GBas fie im Umte braudien iege,
o L endlid) aud) 31 gueer leie
n3né ewge Leben fabren.

Nun fehft Du vor des Lammes Thron,
S frofzer Freud und FWonne;
Geniefieft da den Guadenlobn,
1Und leudyteft wie die Sonne :
Und fingeft mic dem Heilgen Chop
GOt taufend Halleluia vor,
Nady Hinumeld Ave und Weifen.

Sy aber, ach! idh avmer Manny
S binn faft wie verlafien:
Doy nein! idh weif, was mein GOt Fany
aRenw e mid) fan auffafen
Mit aller meiner Amteslaf,
aBie du mid) HCre geivagen haft
Sn meinem gangen &eben.

Du abers Hodftbetriibte Frau,
Kag Didy in GOrtes Willen,
Gein weifer Sdlug, fein Gnadenthau
Der fan die THhranen fillen:
G will nad feinem Lichesrath
Wenn ex denr Jwed evucidhet hat,
Die Thranen (elbft abwifdyen.

Sy feyy und bleibe fretd Dein Theil

1nd Deines lichen Kindes ‘
Gy {dyenfe Segen, Teoft und Heiy \
Und gebes dag Du findeft ‘
Qu allen Jeiten Hulfund Rath, |
Befondevs, wenn ¢8 ndthig hat |
Dein hachbetribees Hevze, \’

|










Die geredyten Klagen und Shanen
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	Die gerechten Klagen und Thränen wegen des allzu frühen Absterbens eines sehr treuen Freundes und fleißigen Amts-Bruders: Des ... Johann Andreas Manitius ... Diaconi bey der Evangelisch-Lutherischen Sct Agnus Kirche alhier, welches den 16. April, 1758. ... im Ein und funfzigsten Lebensjahre erfolgete, wolte ... nachfolgende Zeilen vorstellen ... Hermann Schwartz, Pastor bey obegedachter Kirche und Gemeine
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